
Naturgenuss, Weitblicke und die 
Chance auf kleine oder größere 
Abenteuer – in alpinen Regionen 

wie dem oberbayerischen Chiemgau 
rund um den Chiemsee warten abwechs-
lungsreiche Erlebnisse zwischen Berg 
und Tal. Eine reizvolle Mischung aus Ent-
schleunigung und Action bieten zum Bei-
spiel die Bergbahnen in den Chiemgauer 
und Berchtesgadener Alpen. Zu den be-
kanntesten zählen die denkmalgeschütz-
te Predigtstuhlbahn Bad Reichenhall so-
wie die 1912 erbaute und somit älteste 
Hochgebirgs-Zahnradbahn Deutschlands 
auf den Wendelstein. Daneben gibt es 
neun weitere Bahnen, die im Sommer 
bewegungshungrigen Naturfreunden, 
entdeckungsfreudigen Familien und 
Adrenalinjunkies einen gemütlichen Ein-
stieg in die Bergwelten ermöglichen. 
 
Kletterwald und Bikepark 
An der Talstation der Unternbergbahn in 
Ruhpolding lädt ab Mai 2024 ein neuer 
Kletterwald zum gesicherten Kraxeln auf 
Baumwipfelhöhe ein. Das 7.900 Quadrat-
meter große Areal bietet acht Kletter-Par-
cours in verschiedenen Schwierigkeitsgra-
den. Eine Wanderung auf den 1.425 Meter 
hohen und mit 360-Grad-Panoramablick, 

Almhütte und Kinderspielplatz ausgestat-
teten Unternberg sollte man sich aber 
trotzdem nicht entgehen lassen. Wer sich 
seine Kraftreserven einteilen möchte, 
nimmt für die Überwindung des Höhen-
unterschieds einfach die Sesselbahn – 
oder schwebt per Drachen- oder Gleit-
schirmflug ins Tal zurück. Für Anfänger 
werden Tandemflüge angeboten – unter 
anderem auch an der Jennerbahn direkt 
oberhalb des Königssees, an der Aschauer 
Kampenwandbahn und an der Hochries-
bahn Samerberg, wo zudem ein Bikepark 

zum Kurven auf Single- und Flowtrails ein-
lädt. Unter www.chiemsee-chiemgau.info 
gibt es alle wichtigen Informationen zu den 
Bahnen und den jeweiligen Erlebnismög-
lichkeiten rund um den Berg. 
 
Gebirgsachterbahn und Massagebäume 
Mit der Hocheckbahn in Oberaudorf geht 
es ganz gemütlich bergauf und anschlie-
ßend temporeich nach unten – entweder 
mit einer der modernsten und sichersten 
Flying-Fox-Anlagen der Alpen oder mit der 
Sommerrodelbahn, die eher an eine „Ge-
birgsachterbahn“ erinnert. Aber auch der 
Aufenthalt in der Höhe ist im Chiemgau 
und im Berchtesgadener Land immer ein 
Erlebnis. Die Steinplattenbahn zum Bei-
spiel eröffnet im Triassic Park mit Koral-
len-Garten, neuer Tropfsteinhöhle und 
dem höchsten Sandstrand der Alpen über-
raschende Einblicke in die Erdgeschichte. 
Kleine und große Er(d)kundler erreichen 
mit der Hochfellnseilbahn in Bergen auch 
einen geologischen Lehrpfad und mit der 
Hochplattenbahn in Marquartstein den 
Bergwalderlebnisweg Staffen, auf dem In-
fotafeln zur Alm- und Waldwirtschaft so-
wie Massagebäume, Hängesessel und ei-
ne Drachenfliegerschaukel zum Spielen, 
Forschen und Ausruhen einladen.   (djd) n 
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Die Bergbahnen im Chiemgau und dem Berchtesgadener Land ermöglichen gemütliche Fahrten in die Höhe

Kraxeln, kurven, schweben
Die Bergbahnen im Chiemgau ermöglichen Action mit Aussicht
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Die Flying-Fox-Anlage an der Hocheckbahn in Oberaudorf 


